
 

 

Korbball wird gegenwärtig bis zu Deutschen 
Meisterschaften der Schülerinnen, weibl. Jugend 
und Frauen in acht Landesverbänden betrieben. 

 

Bei den Frauen wird bis zur zweigeteilten Bundesliga 
(Nord/Süd) gespielt. 

 

Hochburgen sind Unterfranken/Bayern sowie 

Bremen, Niedersachsen, Westfalen und Schleswig-
Holstein.  

 

Hier, im Turnverband Mittelrhein, nehmen an den 
Wettkämpfen Mannschaften aus Urbar, Honnefeld, 
Feldkirchen, Kärlich und Kettig teil. 

 

Geeignet ist Korbball für nahezu sämtliche 

Altersklassen, von den 6jährigen bis hin zu den Ü-
60jährigen sind alle mit Begeisterung dabei. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kontakt/ Trainerinnen:  

 

Nachwuchs: 

Jacqueline Bauer und Katharina Holterhoff 

0151 70817992               0177 6445228  

 

Schüler*innen: 

Marina Werner und Theresa Herbst 

0179 2160289           0176 39822426  

 

Jugend: 

Celina Meeß   

0179 1002138 

 

Frauen: 

Gerd Jäger 

01520 1913458 

 

Abteilungsleitung: 

Daniela Frey 

(Schiedsrichter B-Lizenz, Spielerin Frauen I) 

Tel.: 0160 1169032 

E-Mail: daniela.frey@tv-feldkirchen.de 

 

 

 

 

 

 
Bildquellen: TV Feldkirchen, Wikipedia 
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Korbball ist eine Ballsportart für zwei Mannschaften 
und ähnelt auf den ersten Blick einer Mischung aus 
Basketball und Handball.  

 

Beim Korbball kommt es auf Schnelligkeit, eine hohe 
Ausdauer und Wurfpräzision an.  

 

Ziel des Spiels ist es, möglichst oft einen Ball in den 

gegnerischen Korb zu werfen und Treffer in den 
eigenen Korb zu verhindern.   

 

In beiden Hälften des Spielfeldes befindet sich 
jeweils ein erhöhter Korb. Diejenige Mannschaft, die 
bis zum Ende einer festgelegten Spieldauer den 
Spielball öfter in den gegnerischen Korb geworfen 
hat, gewinnt.  

 

Abgesehen vom Ziel, den Ball möglichst häufig im 
Korb des Gegners zu versenken, gilt es, die 
gegnerischen Spielerinnen an erfolgreichen 

Ballwürfen zu hindern. 

 

In jeder Mannschaft übernimmt eine Spielerin die 
Rolle der Korbhüterin, die als einzige den um den 
eigenen Korb gezogenen Korbkreis betreten darf 
und somit in unmittelbarer Nähe des Korbes Bälle 
abfangen kann.  

 

Korbball ist als körperloses Spiel konzipiert; 
Körperkontakt wird durch die Spielregeln 
weitgehend untersagt.  

 

Das Spiel wird in Feldkirchen in der Halle ausgeübt 

 

 

Trainingszeiten:  

 

Nachwuchs  07-11 Jahre  

Mittwoch, 17.30–19.00 Uhr Robert-Krupps-Schule 

Irlich 

 

Schüler*innen  12-15 Jahre  

Freitag, 18.00–20.00 Uhr  LES Neuwied 

 

Jugend  16-19 Jahre  

Mittwoch, 20.00–22.00 Uhr  Sporthalle Blindenschule 

 

Frauen     

Mittwoch, 20.00–22.00 Uhr  Sporthalle Blindenschule 

 

 

 

 

Wir freuen uns auf Dich! 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Hier ein paar Infos zum Spiel und den Regeln: 

 

Spielfeld 30 x 15m (L/B) 

 

Korbkreis: Ø 6 m 

Korbständer:  im Mittelpunkt des Korbkreises 

Spielerzahl:  4 Spieler + 1 Korbhüter (max. 1,78 m)  

Spielzeit:  2 x 15 Minuten  

 

 

Fehler: 

- Berühren des Gegners 

- Mehr als 3 Schritte Laufen mit dem Ball 

- Halten des Balles länger als 3 Sekunden 

- Mehr als einmal Prellen des Balles 

- Ball aus dem Spielfeld Spielen 

- Betreten des Korbkreises 

    (außer verteidigender Korbhüter) 

- Sperren eines nicht ballführenden Gegners 

 

Strafe: 

Gegner erhält einen Freiwurf am Ort des Fehlers 
zugesprochen 

(Mindestabstand zum gegnerischen Korb 6 m)  

 
 

 


